

Medienmitteilung von BirdLife Schweiz vom 24. September 2026
BirdLife-Zugvogeltage EuroBirdwatch: Schau mit uns in den Himmel – der Vogelzug ruft!
Am 3. und 4. Oktober finden in der Schweiz wieder die BirdLife-Zugvogeltage EuroBirdwatch statt – ein Wochenende voller Faszination und Staunen für alle, die die Vogelwelt entdecken möchten. An rund 50 Beobachtungsständen können Sie live dabei sein, wenn Hunderttausende Vögel in Formation über unsere Köpfe hinwegziehen. Mit oder ohne Feldstecher – ziehen Sie los und erleben Sie eines der spektakulärsten Naturschauspiele des Jahres!
Die Natur zeigt ihre Meisterleistung: Der Vogelzug
Jedes Jahr aufs Neue vollbringen Millionen von Vögeln eine unglaubliche Leistung: Sie fliegen Tausende von Kilometern zwischen ihren Brutgebieten in Nordeuropa und ihren Überwinterungsplätzen in Afrika hin und her. Dieser Vogelzug ist eines der faszinierendsten Phänomene der Natur, das Jahr für Jahr über unseren Köpfen stattfindet.
Entlang der europäischen Flugstrecken zählen BirdLife-Mitglieder in über 30 Ländern diese wandernden Vögel. In der Schweiz sind es die lokalen BirdLife-Naturschutzvereine, die an den besten Beobachtungsplätzen wachen – auf den Berggipfeln, wo Vögel konzentriert fliegen, und in den Feuchtgebieten, wo sie Rastplätze finden. Diese Zähldaten helfen zu verstehen, was die Vögel brauchen, um ihre langen Reisen zu überstehen.
Ehrenamtliche zeigen den Weg
Das Besondere an den BirdLife-Zugvogeltagen: Sie sind nicht allein! An jedem Beobachtungsstand warten erfahrene Vogelbeobachterinnen und -beobachter, die ihre Leidenschaft teilen und Sie anleiten. Anfängerinnen und Anfänger sind genauso willkommen wie alte Hasen – die Ehrenamtlichen helfen, die Vögel zu erkennen, erzählen spannende Geschichten über ihre Wanderungen und beantworten alle Fragen. Es ist eine Gelegenheit, von Menschen zu lernen, die die Vogelwelt wirklich kennen und lieben.
Fotografie als Brückenbauer für die Natur
Eine neue Partnerschaft macht 2026 zu einem besonderen Jahr: Sony unterstützt BirdLife Schweiz, um die Faszination für die Vogelwelt sichtbar zu machen. Im gemeinsamen Fotowettbewerb «Beflügelte Natur – Natur beflügelt» wurden Vogelbilder gesucht, die einzigartige Einblicke in die Vogelwelt ermöglichen. Sie sollen Staunen wecken und Begeisterung entfachen – und damit auch für die Notwendigkeit von Lebensraumschutz sensibilisieren.
Die hochkarätige Jury – darunter die Sony Imaging Ambassadors und Naturfotografen Levy Fitze und Lukas Mösch, Roland Bruderer (Naturfotografen Schweiz) und Stefan Bachmann (Chefredaktor der BirdLife-Naturzeitschrift «Ornis») – wählte die besten Bilder aus. Gezeigt werden diese erstmals auf den Beobachtungsständen der BirdLife-Zugvogeltage und machen noch einmal deutlich: Diese Vogelwelt ist es wert, geschützt zu werden.
So finden Sie Ihren Beobachtungsplatz
Die Schweiz hat herrliche Orte für den Vogelzug: Berggipfel und Pässe, wo Vögel in dichten Formationen hindurchfliegen, Feuchtgebiete wie das Neeracherried oder den Lützelsee und grössere Seen wie den Boden- oder Neuenburgersee. Auf der Webseite ebw.birdlife.ch finden Sie den kompletten Überblick über alle Beobachtungsstände in Ihrer Nähe – einfach nachschauen, anfahren und Natur geniessen.
Mit oder ohne Feldstecher, mit Familie oder allein – die BirdLife-Zugvogeltage sind für alle da, die sich von der Natur in den Bann ziehen lassen möchten.
Weitere Informationen:
· Alle Beobachtungsstände: ebw.birdlife.ch
· Internationale Zugvogelttag-Website: ebw.birdlife.ch

Die Siegerbilder: 

· Rang 1: Bienenfresser von Dave Brunner
· Rang 2: Blässhühner von Manuel Bärtschi
· Rang 3: Uferschwalben von Beat Losenegger
· Rang 4: Turmfalke von Philipp Lütscher
· Rang 5: Wasseramseln von Marc Willi
· Rang 6: Birkhuhn von Simon Huwiler

	Gemeinsam für die Biodiversität – lokal bis weltweit
BirdLife Schweiz engagiert sich mit viel Herzblut und Fachwissen für die Natur. Gemeinsam mit unseren 72’000 Mitgliedern, 430 lokalen BirdLife-Naturschutzvereinen und 19 Kantonalverbänden packen wir auf allen Ebenen für die Natur an.
Wir fördern gefährdete Arten wie Steinkauz oder Eisvogel sowie ihre Lebensräume und geben der bedrohten Natur eine Stimme. Mit den BirdLife-Naturzentren, -Kursen und -Publikationen bilden wir aus, machen die Natur hautnah erlebbar und begeistern für ihre Förderung.
Schlägt auch Ihr Herz für die Natur und die Vogelwelt? Engagieren Sie sich im BirdLife-Netzwerk: birdlife.ch/engagement
BirdLife Schweiz dankt für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung!



Hinweise für die Redaktion:
Bilder zu dieser Medienmitteilung finden Sie unter:
https://www.birdlife.ch/content/birdlife-zugvogeltage-eurobirdwatch-schau-mit-uns-den-himmel-der-vogelzug-ruft
Kontakt für weitere Informationen:
Ann Walter, Projektleiterin EuroBirdwatch, BirdLife Schweiz
Tel. +41 79 752 57 44
ann.walter@birdlife.ch
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